
Unser Forscherteam steht Ihnen gern für Nachfragen zur Verfügung:  Prof. Dr. Ludwig Bilz (Studienleitung):  E-Mail:  ludwig.bilz@b-tu.de M.Sc. Psych. Nancy John (Studienbetreuung):  E-Mail:  nancy.john@b-tu.de Tel:  03573 85 777; Fax:  03573 85 730  Sprechzeiten:  Di und Do, 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr  Anschri+: Brandenburgische Technische Universität Co,bus - Sen-enberg Fakultät für Soziale Arbeit, Gesundheit und Musik Ins4tut für Gesundheit Universitätsplatz 1 01968 Sen-enberg  Internet:  www.,nyurl.com/hbsc-brandenburg 
Gefördert durch unsere Projektpartner: 

Informa,onen für Lehrerinnen und Lehrer  

Einladung zur Lehrerbefragung im Rahmen der HBSC-Studie Brandenburg: Gesundheit und Gesundheitsverhalten  von Schülerinnen und Schülern  im Alter von 11 bis 15 Jahren  
Haben Sie noch Fragen? Ihre Einverständniserklärung 

Zusätzliche Informa,onen für Klassenlehrkrä+e der Befragungsklassen Wenn Sie eine Klassenlehrkra- der Befragungsklassen sind, würden wir uns ebenfalls darüber freuen, wenn Sie die Schülerbefragung in Ihrer Klasse durchführen könnten. Alle hierfür benö4gten Informa-4onen und Materialien bekommen Sie von der Ansprechpartnerin/ dem Ansprechpartner für die Studienkoordina4on an Ihrer Schule in einer separaten Box ausgehändigt. Wir wissen, dass Sie in Ihrer Rolle als Klassenlehrkra- im Zuge der HBSC-Studie Brandenburg doppelt beansprucht werden. Deshalb be-danken wir uns an dieser Stelle herzlich für Ihre Studienteilnahme und Ihr Engagement bei der Durchführung der Schülerbefragung! 
Wir bi:en Sie herzlich, an der freiwilligen schri+lichen Lehrer-befragung der HBSC-Studie Brandenburg teilzunehmen. Nur wenn sich möglichst viele Lehrkrä-e an der Befragung beteiligen, können verlässliche Aussagen über die gesundheitliche Situa4on von Lehr-krä-en in Brandenburg getroffen werden. Zudem kann durch Ihre Teilnahme ein aussagekrä-iges Schulprofil erstellt werden, welches wiederum wich4ge Impulse für gezielte und bedarfsorien4erte gesundheitsfördernde Maßnahmen an Ihrer Schule liefern kann. Weiterhin erhält jede Schule einen Modera,onskoffer der Firma Franken im Wert von 250€, wenn sich mindestens 80% der Lehrer- und Schülerscha- an der Befragung beteiligen. Wenn Sie an der Lehrerbefragung teilnehmen möchten, bi:en wir Sie, den beiliegenden Fragebogen auszufüllen. Bi,e heben Sie diesen Flyer auf, damit Sie uns bei Nachfragen kontak4eren können (siehe Kontakt). 

Was passiert mit Ihren Daten? Ihre Angaben dienen ausschließlich wissenscha+lichen Zwecken und der Anregung schulischer Gesundheitsförderung. Nach Abschluss der HBSC-Studie Brandenburg werden die Gesamt-ergebnisse der Öffentlichkeit sowie den Projektpartnern zur Verfü-gung gestellt. Die Ergebnisse werden hierbei zusammengefasst dargestellt, so dass keine Iden4fika4on von einzelnen Lehrkrä-en möglich ist. Die Gesamtergebnisse können Sie auf unserer Internet-seite Ende 2019 einsehen. Auf Wunsch fer4gen wir gern eine Einzelauswertung der Ergebnisse Ihrer Schule („Schulprofil“) an. Dieses Schulprofil wird nur Ihrer Schule zur Verfügung gestellt und vertraulich behandelt. Anhand des Schulprofils sind ebenfalls keine einzelnen Lehrkrä-e iden4fizierbar. 



Was sind die Ziele der HBSC-Studie? 

Um welche Themen geht es? Ihnen werden Fragen zu Ihrer aktuellen Gesundheit, Ihrem Gesund-heitsverhalten, Ihrer Gesundheitsförderung und zu Ihren schulischen Rahmenbedingungen gestellt. Konkret werden folgende Informa-4onen erfragt: • Soziodemografische Daten (z.B. Geschlecht, Alter, Jahre an Ihrer Schule, Jahre im Schuldienst) • Gesundheit (z.B. Wohlbefinden, Erschöpfungserleben, Zufrieden-heit mit der eigenen Gesundheit) • Gesundheitsrelevantes Verhalten (z.B. Relevanz von Gesundheit, gesundheitsbezogene Achtsamkeit, Lebenss4l) • Gesundheitsförderung für Lehrkrä+e (z.B. Angebot an und bishe-rige Inanspruchnahme von gesundheitsfördernden Maßnahmen, Projekte oder Programme der schulischen Gesundheitsförderung an Ihrer Schule) • Schulische Rahmenbedingungen (z.B. Klima im Kollegium und an der Schule, soziale Beziehung zur Schulleiterin/zum Schulleiter) Die HBSC-Studie ist ein durch die Weltgesundheitsorganisa4on (WHO) gefördertes Forschungsprojekt zur Gesundheit und zum Gesundheitsverhalten von Kindern und Jugendlichen. Die Befragung ist Teil eines interna4onal vergleichenden Forschungsvorhabens und wird in über 40 europäischen Ländern durchgeführt.  Zeitgleich zur bundesweiten und interna4onalen HBSC-Studie werden dieses Jahr erstmals auch in Brandenburg 3.600 Schülerinnen und Schüler sowie 1.500 Lehrkrä-e an ca. 60 Schulen repräsenta4v befragt. Mit der Studie werden folgende Ziele verfolgt: • Gewinnung von Erkenntnissen zur Gesundheit und zum Gesund-heitsverhalten sowie den Rahmenbedingungen (Familie, Schule und Freunde) von Heranwachsenden in Brandenburg • Vergleich der Gesundheit und des Gesundheitsverhaltens auf na4onaler und interna4onaler Ebene • Beitrag zur Gesundheitsberichtersta,ung in Brandenburg • Iden4fika4on von Ansatzpunkten für die schulische Gesundheits-förderung  • Gewinnung von Erkenntnissen zur Gesundheit von Lehrkrä-en und zu gesundheitsfördernden Maßnahmen für Lehrkrä-e 

Ist die Vertraulichkeit gewährleistet? Die HBSC-Studie Brandenburg wird vom Ministerium für Bildung, Jugend und Sport (MBJS) des Landes Brandenburg unterstützt und wurde durch das MBJS hinsichtlich inhaltlicher und datenschutz-rechtlicher Gesichtspunkte geprü- und genehmigt.  Wir versichern, dass Ihre Angaben anonym erhoben und streng vertraulich behandelt werden. Die datenschutzrechtlichen Bes4m-mungen des Landes Brandenburg werden zu jedem Zeitpunkt einge-halten. Angaben, die eine nachträgliche Zuordnung Ihres Frage-bogens zu Ihrer Person erlauben (z.B. Ihr Name, Ihre Adresse), werden nicht erfragt. Allein die Zuordnung Ihrer Angaben zu Ihrer Schule wird durch die Nutzung eines zufällig generierten Schulcodes ermöglicht. Dieses Vorgehen ist nö4g, um eine adäquate Auswer-tung der Daten zu gewährleisten. Der genaue Ablauf der Studie sieht vor, dass Sie Ihren ausgefüllten Fragebogen mit einem Briefumschlag verschließen. Ihr verschlos-sener Fragebogen wird bis zum Rückversand an die BTU Co,bus–Sen-enberg verschlusssicher auQewahrt. Somit wird gewährleistet, dass weder Ihre Schulleitung, Kolleginnen und Kollegen noch das sons4ge Schulpersonal Einblick in Ihren Fragebogen erhalten. Die Fragebögen werden im Anschluss an die Dateneingabe sachgemäß (nach DIN 66339) vernichtet. 

Sehr geehrte Lehrerin, sehr geehrter Lehrer,  das Ins4tut für Gesundheit der Brandenburgischen Technischen Universität (BTU) Co,bus–Sen-enberg führt im Rahmen der Kinder- und Jugendgesundheitsstudie „Health Behaviour in School-aged Children“ (HBSC-Studie) eine schri-liche repräsenta4ve Befragung von Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkrä-en in Brandenburg durch. Ihre Schule wurde aus der Gesamtzahl aller allgemeinbildenden Schulen in Brandenburg nach dem Zufallsprinzip ausgesucht und beteiligt sich an der Studie. Ihre Teilnahme an der Lehrerbefragung ist wich4g, um Aussagen über die gesundheitliche Situa4on an Schulen in Brandenburg treffen zu können. Wir möchten Sie mit diesem Flyer über die Studie informieren und Sie um Ihre Teilnahme an der Lehrer-befragung bi,en. 
Wie ist der Ablauf der Studie? Die Lehrerbefragung soll wie auch die Schülerbefragung noch in diesem Schuljahr staTinden. Wir bi,en Sie, diese wich4ge Studie zu unterstützen, indem Sie an der Lehrerbefragung teilnehmen. Die freiwillige Befragung erfolgt schri+lich mit dem beiliegenden Fragebogen. Die Fragebogenbearbeitung dauert max. 30 Minuten. Mit dem Ausfüllen des Fragebogens geben Sie Ihr Einverständnis zur  Studienteilnahme. Ihren ausgefüllten Fragebogen verschließen Sie bi,e mit dem beilie-genden Briefumschlag. Ihren verschlossenen Fragebogen können Sie anschließend bei der Ansprechpartnerin/dem Ansprechpartner für die Studienkoordina4on an Ihrer Schule abgeben. Die Ansprechpartnerin/ der Ansprechpartner bewahrt Ihren verschlossenen Fragebogen bis zum Rückversand an die BTU Co,bus–Sen-enberg verschlusssicher auf. 

Müssen Sie an der Studie teilnehmen? Nein, die Befragung ist freiwillig. Wenn Sie nicht an der Befragung teilnehmen möchten, entstehen Ihnen hieraus keine Nachteile. Mit dem Ausfüllen des Fragebogens geben Sie Ihr Einverständnis zur  Studienteilnahme. Ihr Einverständnis können Sie ohne die Angabe von Gründen wider-rufen, indem Sie Ihren ausgefüllten Fragebogen nicht bei der Ansprechpartnerin/dem Ansprechpartner für die Studienkoor-dina4on an Ihrer Schule abgeben und vernichten. Zudem steht es Ihnen im Fragebogen frei, auf einzelne Fragen nicht zu antworten. 


